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ntelligenz-Blatt 
8 : “a den 
Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Peoeinzisl-Jntelligeuz⸗Comtoir im Pofl⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. a 
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Sonntag, den 11. October 1846, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. um 7 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Konſiſtorial⸗ 
Kath und Saperintendent Bresler. Um 2 Uhr Here Archid. Dr. theol. Knie⸗ 
wel. Deuuerſtag, den 15. October, Herr Archiv. Dr theol Kmewel. Nach⸗ 
mittag 3 Uhr Bibel⸗Erklärung. Herr Archid. Dr. theol. Kniewel. 

e Dune Vormittag Herr Demherr Roſſolkiewiez. Nachmutag Herr Bicar. 

ozlowski. 

St. Johann. Wormittag Hen Paſtzt Rösner. Anfang 9 Ubi. Nachmittag 
Herr Diac. Hepner. (Sonnabend, den 10. October, Mittags 127 Uhr, 
Beichte) Donnerſtag, den 15. Ortober, Wochenpredigt. Anfang I Uhr. 
Herr Diac. Hepner. 

St. Nicolai. Am Erntedankfeſt. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Aufang 10 
uhr Nachmittag Herr Vicar. Chriſtiani. Anfang 37 Uhr. 

St. Catharinen. Vermittag Here Paſtor Borkowski Anfang um 9 Uhr. Mit 
tage Herr Diac Wemmer. Nachmitteg Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, 
den 14. Detcher, Wochenpredigt, Herr Diac. Wemmet. Anfang 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Pie. Cernikau. 

Heil. Geiſt. Bormittag Herr Pied.⸗AmtsCanbidat v. Duisburg. Anfang 111 uhr. 

Carmellter. Am Etutefeſk. Bermittag Herr Vicar. Vonoff. Polniſch. Nachmit⸗ 
tag Here Pfarrer Michalski. Deutſch, 8 

St. Trinitetis. Vormitzag Herr Pieriger Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 

i Herr Prediger Dr. Scheffler. Sonnabend, den 10. October, Mittags 1155 
Uhr Beichte. Mittwoch, den 14. October, Wochenpredigt, Heit Pred. Dr. 
Scheffler. Anfang 3 Uhr. N f ; 

St. Annen. Vormittag Her Prediger Mrongsvius, Polnifch; 


den 10. October. 28846. 


„ 


St. Barbara. Vormitzag Herr Pred. Oehlſchlager. Nachmittag — Prediger 
Karmann. Sonnabend, den 10. October, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. Mitt⸗ 
woch, den 14. October, Wocheupredigt, Herr Prediger Oehlſchläger. An⸗ 
fang neun (9) Ubr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat v. Duisburg. Au fang 
9 Uhr. Militactgottesdienſt u. Kommunion Hern Divifiondprediger Dr. Kahle. 
Anfang 11 Uhr. Beichte Sonnabend Nachmittag 2 Uhr Herr Dipiſions⸗ 

\ Prediger Herke. 

St. Barthelomat. Vormittag um 9 Uhr u. Nachmiteag um 2 Uhr Herr Paſte: Fromm. 
Beichte 81 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſt zg, den 15. October, 
Wochenpredigt. Herr Paſtotr Fromm. Anfang 8 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 10 Ubr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 

Heil Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte halb 
9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Mitizair⸗Gottesdienſt Hern Dipiſtons⸗Prediger 

i Dr. Kahle. Anfang 91, Uhr. a 

Himmelfahre⸗Kirche in Neufahewaſſer. Vormittag Heri Pfarrer Tenuſtädt. ns 

fang 9 Uhr. Beichte 81 Uhr. 

Kirche zu Altſchotttand. Vormitrag Herr Pfarrer Brit. 

Kirche zu St. Albrecht. Normittag Her: Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 5. urd 9. October 1846. 


Herr Lieutenant u. Gutsbeſitzer v. Milczewski aus Zahlahſen, Herr Kaufmann 
Erkens aus Oldenkirchen, die Herren Gutsbeſitzer Kuhn aus Neuendorf, Graf von 
Kayſerling aus Nenfiadt, log. im Engl. Haufe. Herr Rentier k. Wolde nebſt Frau 
aus Berlin log. im Deutſchen Haufe. Herr Particulier Kurowski aus Tilſit, Herr 
Kaufmann Fürſtenberg aus Neuſtadt, log. im Hotel d'Olva. Herr Defonem Je⸗ 
bens aus Pr. Stargardt log. im Hotel de Thorn. 5 * 


AVERTISSEMENTR® 


1. In dem am 25. November 1846, Vormittags 11 Uhr, im Landſchaftshauſe 
hieſelbſt angeſetzten Termine ſoll die Lieferung der Oekonomiebedurfniſſe des Schul- und 
Erziehungs⸗Inſtituts zu Jenkau im Jahre 1847, an Mehl, Grütze, Brod, Erbſen, 
Kartoffeln, Butter, Milch, Fleiſch, Speck, im Wege der Licitation dem Mindeſtfordern⸗ 
den überlaſſen werden, und die Verpachtung der Abgänge aus der Küche der Inſtituts⸗ 
Oekonomie im Jahre 1847 an den Meiſtbietenden erfolgen. Die nähern Bedingungen 
liegen zur Einſicht der darauf Reflektirenden beim Landſchafts⸗Direktor v. Gralath und 
Gutsbeſitzer Collins in Groß⸗Boölkau bereit. a 
Danzig, den 26. September 1846. 5 
Das Directorium der v. Conradiſchen Stiftung. 
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2. Die Fiſcherer, Nutzung in dem größttentheils in den Grenzen des Dorfes 
Schiewenhorſt gelegenen Bruche fol, von Lichtmeß 1847 ab, entweder auf 6 Jahre 
in Pacht, oder gegen Einkaufgeld und Canon in Etbpacht, ausgeboten werden. Hiezu 
ſteht ein Lieiralionstermin f a ; 
Freitag, den 20. November c., Vormitt. 11 Uhr, 
auf dem Rarhhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Zernecke I. an. 
Danzig, den 28. September 1846. f 
Oberbüigetmeiſter, Bürgermeiſter und Rath. ; 

3. Den Gewerbetreibenden der Stadt und der dazu gehörigen Vorſtädte und 
die in der Euifernung einer halben Meile wohnen, welche zur Gewerbeſteuer⸗Ab⸗ 
theilung Litt. D. für die Bäder gehören, fie mögen zünftig oder unzünftig fein, 
uud die, nach Vorſchrift des Gewerbeſteuer⸗Geſetzes vom 30. Mai 18 20, eine Steuer 
Geſellſchaft bilden, der die Vertheilung der Steuer unter ſich durch ihre ſelbſt zu 
wählenden Abgeordneten obliegt, machen wit hiemit bekannt, daß zur Wahl dieſer 
Abgeordneten, Behufs der Vertheilnng der Gewerbeſteuer für das Jahr 1847, ein 
Termin zu 5 : 

Montag, den 12. October, um 10 Uhr Vormittags, 
auf unſerm Rathhauſe anberaumt worden. . j 
Wir fordern daher ſämmtliche Bäcker auf, in dem angeſeten Termine ſich 
zahlreich einzufinden, mit der Verwarnung, daß don jedem Ausbleibenden angenom» 
men werden. muß, daß er ſich der Wahl der Erfcheinenden unterwerfe. 

Danzig, den 30 September 1846. 
Oderbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


Eat bindungen. 
4. Die geſtern Vormittag 3410 Uhr erfolgte glückliche Entkindung meiner 
lieben Frau Minna, geb. Martens, von einem geſunden Knaben, zeige ich theilneh⸗ 
menden Bekannten, ſtatt jeder beſondern Meldung, ganz ergebenſt au. 


Danzig, den 10. October 1846. Schneider, 
Premier⸗Lieutenant im 5. Infant.⸗Regünent. 
5. Am 8. d. M., Abends 10 Uhr, wurde meine liebe Frau von einem muntern 
Knaben glücklich entbunden. A. Haunit. 
6 Die geftern erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau, von einer geſunden 


Tochter, zeige ich ſtatt beſonderer Meldung hierdurch ergebenſt an. 


Klein⸗Katz, den 8. October 1846. G. Ga ſt. 
5 Todes fälle. 
Zi Den beute gegen Mittag am Scharlachfieber erfolgten Ted ihrer jüngern 
Tochter Helene, melden tief betrübt Profeſſor Herb - 
Danzig, den 8. October 1846 und Frau. 
8. Das beute 27 Uhr Morgens nach langen ſchweren Leiden erfolgte fanfte 


Dahinſcheiden unſeres theuren Vaters, des Königl. Domainen⸗Rentmeiſters, Amts⸗ 
kath Rhenius, zeigen ſtatt jeder beſondern Meldung allen Freunden und Be⸗ 
kannten tief betrübt an die traurigen Kinder, 


Tiegeuhoff, den 8. Octoder 1846. Geſchwiſtet 5 nius. 
( 
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Liter ariſche Asieig e. 
9. Bei E. F. Fürſt in Nordhan ſen iR fo eben erſchienen und in allen Buchhoud⸗ 
lungen (in Danzig bei D. Anhuth, Langenmarkt 432.) zu bekommen: 


Der fidele Gaſtwirth. 


Oder prachtvolle, machtvolle Kreuz⸗ und Querzüge durch Hotels und Kneipen, in 
einer gottvollen, ſpottvollen Sammlung der köſtlichſten Anekdoten, Witze, Schnaken 
und Puffs von Gaſtwirthen und Gäſten. Herausgegeben vou einer Geſelſchaft rei- 
ſender kneipender Junggeſellen aus allen Ständen. 12. 1846. 
g Broch. 10 far. — 8 Gr. — 36 kr. 
Motto: Wenn der Lachmuskel um's Maut feine Spannkraft üdt ze. 
Dieſes Werkchen können wir mit Recht alle n fidelen und gern kaeipenden Jung⸗ 
8 1 da es nur die köſtlichſten und ausgezeichnetſten Witze und Anek⸗ 
oten enthält. 


FG 
10. Die Guter Carlikan und Schmierau, welche 124 Meile von der Stadt Dam 
zig an der Oſtſee, neben dem Badeort Zoppot liegen, ſollen N 
- den 19. October 1846, Vormittags 11 Uhr, 
in dem berrſcheftlichen Haufe auf Carlikau auf 12 dis 18 Jahre, aus freier Hand, 
verpachtet werden. f 

Diefe Eüter enthalten mit Einſchluß mehrerer Pertinenz⸗Stücke, in den zur 
Verpachturg kommenden Flächen 580 Morgen (Preuß. Maaß) nutzbares Land, wer⸗ 
den jedoch ohne Inventarium und wur mit der diesjährigen Erescenz verpachtet u. 
es kann die Uebergabe nach Belieben erfolgen. 

Darch Eintheilung des Ackers ia Schläge, die feit mehreren Jahren geführte 
Fruchtwechſel⸗Wirthſchaft mit Stallfüttetung verbunden, find die Aecker in guter 
Cultur, auch find die Wohn⸗ und Wiethſchafte⸗Gebäude ſammtlich in gutem bauli⸗ 
chen Zuſtande. . 

Nähere Nachricht über dieſe Güter, ſowie über die Pachtbedingungen, giebt 
auf portofteie Anfragen der Oeconomie-Eonmiff. Zernecke, in Vanzig Jehannisgaſſe 
1363. wohnhaft. f 


. Comtoir. Wohnung Emil Hildebrand & Co. 
jetzt Hundegasse No. 268. 

12. Für den Logen⸗Garten in Marlen burg wird zu kommendem 
Frühjahr ein — wo möglich fo weit bemittelter —- Kunſtgärtuer geſucht, der 
im Stande ift, ein kleines Gewächshaus anzulegen, woran es in Marituburg und 
naher Umgegend, jo wie an einem Kunſigarkner gänzlich gebricht, daher ein der⸗ 

leichen Mann, wenn er thätitz und umfichtig iſt, ohnfehlbat fein gutes Fortkommen 
daſelbſt erlangen dürfte. er 

Meldungen, am seiten gleich in Perſen unter Borlegung der nöthigen Zeug⸗ 
niſſe, werden bis den 1. December d. J. angenommen beim 
Sand und Stadtgerichis⸗Secretair John in Marienburg. 


- w 
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13. Det Tanzunterticht für (Mädchen und Knaben) beginnt in meiner Schul⸗ 
anſtalt, Fleiſchergaſſe Ne. 65. deu 17. d. MW. Eltern, welche ihre Kinder hieten 
wollen Theil nehmen laſſen, bitte ich ſich recht bald bei mir melden zu wollen. 

N Friederike Krüger. a 
14. Anträge zur Verſichetung gegen Feusrsgefahr bei der Londoner Phbuix⸗ 
Aſſecutanz⸗Compagnie auf Grundftide, Mobilien und Waaren, int Danziger Polıyeie 
Bezirke, fo wie zur vekensberſichtrung bei der Londoner PelikaaCompa nie werden 
augenommen von Alex. Gib ſone, Wohwebergaſſe No. 1991. 
15. Das eine Meile von Königsberg und eine achtel Meile von der Chauſſee 
entegene eren Dahlheim mit einem Areal vou circa 3000 Morgen preuß., 
wovon 1500 Morgen Ackerfläche und das übrige in Wald, worin noch 1509 Haus 
bare Eichen ſich befinden, und Fluſſwieſen befleht, was mit guten Wohn⸗ und Wirih⸗ 
ſchaftt⸗Gebäuden und complettem Inventarium verſehen iſt, ſoll aus freier Han 
von mir veräußert werden, und habe ich zur Verlautbarung des Meiſtgebots einen 
Termin auf den 1. December c., Vormittags 11 Uhr, in Königsberg, 
Burgstraße Ne. 5, beim Her Juſtiz Commiſſarius Kayſer angeſetzt. Wird ein 
annehmbares Gebot gethan, fo Zaun der Kauf⸗Contrakt ſogleich abgeſchloſſen und 
die Uebergebe des Gutes ſofort bewükt werden. Das Gut ſelbſt kann an Ort und 
Stelle in Augenſchein genommen, und iſt die jetzige Wirthſchafts⸗Inſpektion ange⸗ 
wieſen, einen jeden Kaufluſtigen den nöthigen Aufſchluſſ zu geben. Benerkt wird 
noch, daß der Acker von vorzüglicher Qualität zu Weizen und Raps geeignet ſei, 
und daß die Wieſen bei günſtigen Jahren einen Heuertrag von 300 Fudern liefern. 
Der Verkauf kann auch früher realifist werden. 5; 
Dahlheim, den I. October 1846. N 

Der Gutäbefiger 

f N A. Peters. 
16. Ein geſiitetes Mädchen aus anſtändiger Familie, in weiblichen Handarbei- 
ten geübt, das 7 Jahre einer Wirtbſchaft vorgeſtanden hat, würſcht wieder in der 
Stadt oder auf dem Lande eine Anſtellung. Adreſſen werden im Intelligenz Com⸗ 


SSS OOLOIOIIDCOO 

18. Sonntag, d. 11. Oetober e., Morgens br, in Heilige 
Geiſtkiiche Gemeinde ⸗Verſammlung — Leſung einer Predigt — 0 
verathende Vorträge. a 

5 Der Vorſtand der Chriſt⸗Karholiſchen Gemei 

O0 ; OOO GSG 


SGG Fond . 
19, Hauben werden ſehr gur und billig gewaſchen und verfertist Altſt. Graben 428. 
20. Glacee⸗Handſchuhe in allen Farben werden gut und ſchnell gewaſchen, dat 
Paar a 13 fgr., Heil. Geiſt⸗Hospitals hof 1835., bei Hentiette Hallmann. 


ude. 


U 
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21. Allen Freunden und Bekannten, für die Beweiſe ihrer liebevollen Theil; 

nahme an der Begräbniſſfeier meiner verſtorbenen Frau, meinen herzlichen Dank. 
5 7 x chwonke, Lehrer. 

22. Von Montag, dem 12. Ostober e. ab, fährt das Dampfboot, statt wie 


bisher in den ungeraden, in den geraden Stunden von Danzig, und 
zwar in der Art, dass die erste Fahrt vom Johannisthor um 


8 Uhr Morgens nach Fahrwasser und die letzte Fahrt am 5 
Uhr Nachmittags von Fahrwasser nach dem Johannisthor stattfindet. 
RE 1 mL „Keats 

23. Das Atelier für Daguerréotyp⸗Portraits von 
Treſcher, Heil. Geiſtg. 1006., Ziegeng. vis à vis, iſt täglich von 9—4 Uhr geöffnet. 
24. Die Grundſtücke Fleiſchergaſſe Ns. 77. und 78. find aus freier Hand zu 
verkaufen. Das Nähere daſelbſt. ' 

25. Das Haus Holzmarkt No. 62., beſtehend aus einer Schmiede u. mehreren 
berrſch. Wohnungen u. wofür 320 Rthlr jährl. Miethe gezahlt wird, ſoll eingetret. 
Umſtände wegen, unter ſehr aunehmdaren Bedingungen, bei einem Angelde von 
1500 Rthlr., aas freier Hand verk. werd. Das Nah. hierüber Stiſtswinkel No. 2. 
26. Eine gewandte Ladendemoiſelle, die auch einer völligen Wirthſchaft vorſtehen und 
kleinen Kindern Nachhilfe ertheilen kann, iſt zu erfragen Heiligen Geiſtgaſſe 912. 
27. Ein in der Landwirthſchaft erfahrnes Mädchen, welches außer Condition iſt, 
wünſcht darin wieder ein Uuterkommen zu haben. Das Nähere hierüber zu erfra- 
; gen bei der Geſindevermietherin Madame Spdow auf dem Fiſchmarkt. 

263. Vei dem jetzigen Schul⸗Curſus empfehle ich meine Elementar⸗Schule für 
Mädchen Einem reſp. Publikum und bitte diejenigen geehrten Eltern, welche mis 
ihre Kinder anvertrauen wollen, mir dieſelben baldigſt zuzuführen. a 
N Laura Schulz, Lehrerin, Tobiasgaſſe No. 1560. 

29. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der die Stubenmalerei erlernen will, kaun 
ſich melden bei Witte, Goldſchmiedegaſſe No. 1974. 

30. Ein geſittetes Mädchen, das im Schneidern und Nähen geübt ift, wünſcht 
bei Herrſchaft täglich für 315 Sgr. beſchäftigt zu werden. Zu esfragen Portchaifen- 
gaſſe No. 572., eine Treppe hoch. 8 f 

31. Einem geehrten bauluſtigen Publikum, namentlich den Herren Maurer und 
Zimmermeiſtern beehre ich mich hiedurch ganz ergebenſt anzuzeigen, daß von jetzt 
ab auf meiner neu eingerichteten Ziegelei, Nenkaun No. 5. und in der Himergaſſe 
No. 227. hieſelbſt, alle Arten von Mauer⸗Ziegeln und Biberſchräuzen vortäthig, zu 
den billigſten Preiſen, zu haben find, und Beſtellungen bei mitt in der Hundegaſſe 


No. 244. angenommen werden. Willers, Mauret⸗Meiſter. 
Danzig, den 10. Oetober 1816. eg 
32. Dem unbekannten Abſender eines am 3. October geſchriebeuen und am 8. 


d. M. auf die Poſt gegebenen Briefes, wird gedankt und derſelbe erſucht, Mutags 
zwiſchen 1 und 2 Über im Haufe am Langenmarkte zu erscheinen. Die Vermeidung 
jeder Unannehmlichkeit wird zugeſichert. 


1 
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33. Meinen geehrten Kunden eie meine e v. d. Köpetg. n. d. Heil. Geiſtg. 
939. im 5. Hauſe von d. . 55 —. 3 ee 
0 1 en No, 55 schräg nber der ae — 
et II O. Becker, Kaligraph. 

FCC ˙ . IDEEN 


35. Wo Verlegung ſeines lithographiſchen Ate⸗ 


liers vom Langen markt nach dem Haufe des Heir J. C. Freitag, Lang⸗ 
gaſſe No. 409. parterte (dem Rathhauſe gegenüber) zeigt ergebenſt au: 

8 Guſtav Stellmacher. 
GsHLcßhuuuueuseus ® S HG 
9 36. Wohnungs⸗Veränderung 
von der Zwirngaſſe nach der Drehergaſſe 1353. von der Breitegaſſe kommend 
G rechts. : ©. 8. Gercke, Schneidermeiſter. 


— — DIDDDDEBSOBOI 

. Zeige biemit an, daß ich meine Wohnung nach 

der Goldſchmiedegaſſe 1092. verlegt habe. 
Monegel, Kleidermacher. 

38. Meinen werthgeſchätzten Kunden bechte ich mich hiermit ergebenft anzuzei⸗ 

gen, daß ich meire Wohnung vom ?ten Damm, nach dem Haufe Iſten Damm 


Ne. 1122. bei dem Korbfabrikant Herrn Peters verlegt habe und bitte, das mir 
bisher geſchenkte Vertrauen auch in der neuen Wohnung zu übertragen. 


J. Languickel 
Schneidermeiſtet. 


>! . 


39. Einem reſp. Publikom zeige ich ergebenſt an, daß ſich meine Condi⸗ 25 


torei jezt in meinem Hauſe Korkenmachergaſſe 786. 
neben meiner frühern Wohnung befindet, und ich nach wie vor meine mich beehrenden 
Gäſte mit Getränken und Eonfituren aller Art aufs Beſte bedienen kann. 

Für das mir bisher geſchenkte Vertrauen ſage ich meinen verdindlichſten Dank 


und werde mir daſſelbe durch reelle und prompte Handlungsweiſe auch ferner zu 
erhalten ſuchen. 


Zugleich zeige ich an, daß ein neues elegantes Billard, woran keine Kor 
ſten geſcheut find, in meinem geräumigen Zimmer aufgeſtelt iſt. 
. Düferbed, Konditor. 
40. Jetzt wohne ich Tobiasgaſſe No. 1569. nahe dem Fiſchmarkt. 
{ Paulus, Commiſſ. und comceffionirter Priv. Sekr. 
al. Hundegaſſe No. 312. werden Beſtellungen auf Mitiagseſſen außer dem 
Hauſe angenommen und prompt und gut aufgeführt. 5 


4 ? 
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42. Der Uaterzeichnete beehrt sich ergebenst anzuzeigen, dass er Mor- 
en Sonntag, Mittags 12 Uhr, im Saale des Gewerbehauses ein 2tes und 


etztes Concert unter Mitwirkung seiner Nichte and Schülerin Frl. 


Therese Kloss sowie einiger hiesiger Künstler geben wird. Bil- 
lets à 15 Sgr. sind in der Gerhardsehen Buchhandlung und bei den Herren 
Josti und Nützel:zu haben; Kassenpreis 20 Sgr. 
Engelhardt. 


a3. Leutholzſches Toca 


Morgen Sonntag, d. 11., Matinde rausfeale. Anf. nach 11 Uhr Vorm. Voigt. 


4. Sonntag, d. 11. d. M., Konzert im Jaͤſchken⸗ 


thole bei e - E B. Spliedt. 

8 Sonntag, d. 11. d. M., Konzert im Jaſchkenthale 

ge! 8 J. G. Wagner. 

46. Zinglershöoͤhe. f 5 

Morgen Sonntag, d. 11., Konzert. Anfang 3 Uhr. 
inter, Muſikmeiſter. 


2. Morgen Sonntag, im Hotel de Magdeburg, 
Abzugs⸗ und Exinnerungs feſt in declamatoriſchem Vortrage von Emma Jordan. Er 
innerungen vieler vergnügter Tage, werden dem Publikum, als überhaupt Weiſtern 
des Weitlichen, ins Gedächtuiß zurückgerufen und daß fie waren, wird durch dieſen Vor⸗ 
trag beſtätigt werden. Von 7 Uhr Ball. Freunde! Freundinnen! alle alle lade ich 
zum letzten und herrlichſten Genuſſe ergebenft ein. ; C. F. Jordan. 

48. Das Winter⸗Lokal der Peſſource Einigkeit, wird Dienftag, den 13. Detbr., 


bezogen. 
Der Vorſt and. 

49. Heute Abend Entenbraten, morgen Gänſebraten, am Frauenthor in den Flaggen. 
50. Logenplätze II. Ranges find zu aboniren Poggenpfuhl No. 388. 

51. Herr Leutholz wird von vielen seiner Gäste ersucht, die sonn- 
täglichen Mittagsconcerte wie bisher. von der Voigtschen Capelle ausfüh- 
ren zu lassen, da Musikkenner und Musikfreunde gerne den dortigen Vor- 
trag der verschiedenartigen elussischen Sachen, die in andern 2 öffent- 
lichen Coneerten allhier sonst nicht zur Aufführung kommen, hören mögen, 
undes freundlich anerkannt w. muss, dass auch andrerseits in Foige ausdrüekli- 
eher Aufforderung heitere Sachen im Genre d. Jetztzeit dazwischen vorgetrag. w. 


se. Für vie Lebensverſicherungs⸗Societaͤt„Hammonia“ 
nimmt Herr E. A. Lıudenberg, Jopengaſſe No. 745., gütigſt Aufträge an. 
Hamburg. C. Harder. 


5 — u 
Beilage zum Danziger Intelligenz- Blatt. 


Na 237. Sonnabend, den 10. October 146. 


53 F. A. Weber Musik-Leihanstalt. | 
Grosse Auswahl der neuester und vorzüglichsten Compositionen. Abon- 
vnement pro Quartal 1 Rthh. 10 Sgr. mit Berechtigung für 1 Rthlr, eigen- 
thümlich zu eatnebmen. Cataloge gratis. Die neuesten Erscheinun- 
gen für alle Instrumente sind stets vorräthig und werden zur 
Auswahl gegeben. Er 
Ba LEERE HE ERE BRENNER EIELETR SERIE TE ERROR R 
54 51. Der große Brand, welcher am 29. und 30. v. Mis. die Borftädte ; 
3% in Conitz verheerte, hat 80 Familien, durchgängig der armen Klaſſe angehörig, Sk 
ze um Nahrung, Kleidung und Obdach gebracht. Die Meiften haben nur das 78 
3% nackte Leben gerettet und ſehen angſtvoll dem nahen Winter entgegen. Zur Ke 
2 Linderung der unbeſchreiblichen Noth iſt ſchleunige Hülfe erforderlich. — Der > 
F Unterzeichnete, welchem die genaueſten Mittheilungen aus ſeiner Vaterſtadt vor⸗ * 
25 liegen, {ft bereit, die milden Gaben, ſie mögen in Geld oder Kleidung beſtehen, 88 
3% in Empfang zu nehmen und an die betreffende Armen⸗Verwaltung in Conitz e 
3% abzuliefern. 8 . Landmeſſer, a 
24 Danzig, den 9. October 1846. Pfarrer. ER 
ene de er kr r xn tx. KN 
. Sonnkag, den 11. d. M., Moigens 7 Uhr und Dienfag, den 13. 
d. M, 7 uhr Morgens, gehen billige und bequeme Reiſegelegenhei⸗ 
ten von Danzig uͤber Dirſchau, Marienburg nach 


Elbing. T Billette biezu find in den 3 Mohren, Holzgaſſe, zu entnehmen. 
56. Band, Seidenzeuge in allen Farben, Nett, Mull, ächte Bionden, werden 
gauz wie neu gefarbt und gewaſchen zu auffallend billigen Preiſen. — 9 
M. Gloſer, Neunaugeng. 1449. 1 Tr. hoch. 

57. Ein Burſche, am liebſten von auswärts, fürs Materjal⸗Geſchöft, findet ſo⸗ 
fort eine Stelle Langeamarkt No. 496. 

58. Ein Clavier if zu vermiethen oder bill. zu verkaufen Breitg. 1041. 2 Tr. h. 
59, Geübte Damenmäntelnäherinnen find. Beſchäftig. 3. Damm 1416. 3 T. h. 


6 Die Material-, Taback⸗ und Cigarrenhandlung 


von F. M. Sell, in Danzig, Burgſtraßen⸗ und Rittergaſſen⸗Ecke 1653, 
empfiehtt ſich Einem geehrten Publikum mit der Zusicherung, bei freundlicher und 
piompter Bedienung ſtets gute Waare und billigſte Pieiſe zu ſtellen. BER 
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Metern AR IE LESEN ein 
N 61. Nachdem ich mich veramaßt gefunden, mein Leben nee er 3 
i Geſchäft aufzugeben, nehme ich hiemit Veranlaſſung, Einem hochgeebrten Pur 1 
3% blikum für das mir ſeit 22 Jahren bewieſene Zutrauen und Wohlwollen per⸗ = 
I bindlichſt zu danken und bitte, ſolches auf meinen Nachfolger Herrn Abra⸗ 28 
36 ham Faſt, den ich Demſelben auf's Angelegentlichſte empfehle, zu übertragen. 1 
* Es wird derſelbe in jeder Hinſicht ſich des Zattauens würdig zeigen. * 
* Danzig, den 8. Oetober 1846. N. L. Zabinsty, > 
3 Bezugnehmend auf obige Anzeige des Herrn N. L. Zabinsky, erlaube Ex 
ich mir Einem hochgeehrten publikum, fo wie den werthgeſchätzten Kunden N 
Ic meines Herru Vorgängers, mich ergebenſt zu empfehlen; ich bitte fehr, mich 
38 mit dem Wohlwollen und dem Vertrauen zu beglücken, deſſen ſi mein Herr 
I Vorgänger zu erfreuen hatte, indem ich noch die Verſicherung gebe, daß mein 3% 
BE einziges Beſtreben dahin gerichter iſt, durch firenge Reellität und gute Waa⸗ 2. 
FE ten, verbunden mit den giedtigſt geſtellten Preiſen, mein Ziel zu erreichen: 18 
36 die Gunſt Eines hochgeehrten Publikums. Abtaham Faſt, 4 
Er Danzig, den 8. October 1846. Langenmarkt No. 492. Er 
Muüngnguünkanendenanunuunun nanu 
62. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien, 


Wosren und Getreide, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗ Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien ange: 


nommen und die Dokumente darüber fofort ausgefertigt von dem Haupt⸗Agenten 


63. Ein ſolider und tüchtiger, in einem Schullehrer⸗Seminar gebildeter Lehter, 
der auch Mufik⸗Unterzicht ertheien kaun, findet auf einem Gute in der Nähe von 
Graudenz als Hauslehrer für drei kleine Mädchen eine annehmbare Stelle. 
1 Hierauf Reflectjteude wollen ſich enter der Adreſſe G. II. G. kranco poste 
zestante nach Graudenz wenden. 
64. Da ich von meiner Ehefrau Auna Loniſe geb. Falkowski getrenut lebe u. 
mich gegen dieſelbe zur Eheſcheidung gemeldet habe, fo bitte ich, derſeden auf mei⸗ 
nen Namen nichts zu borgen, indem ich für nichts aaf kommen werde. 
Adolph Wilhelm Leube 
; Schuhmacher 
65. General: Berfammiung in der Reſſource zum flteundſchaftlichen Verein 
Freitag, den 16 October, Abends 7 Uhr. — Wohl neuer Comite⸗Mitglieder. 
Der Vorſtand. 
66. Frauengaſſe 833. iſt ein mahag Aus ziehtiſch zu 36 Perſonen billig zu v. 
auch iſt eine Vorſtube mit oder ohne Meubeln zu verm. 2 - 
67. Ein gut erzogener Knabe, der xuft hat die Material⸗Waaren⸗ und Papier 
Handlung zu erlernen, kann ſich melden am hohen Thor No. 28, 
68. Es iſt ein ſchwarz wollencs Tuch Donnerſtag Abend verloren worden; wer 
es Hundegaſſe Ne. 250. eine Treppe hoch abziebt, erhält A Rihlr. Belohnung. 


7 


/ 
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69. Verloren wurde vor einiger Zeit eine Stahlbrilſe, an welcher ein Bügel 


beſchädigt war. Der Finder wolle ſie gegen eine Belohnung in der Expedition des 


Dampfbvots abgeben. : : g : 

70. Ein freundliches Logis, beſtehend aus vier heizbaren Zimmern und ei⸗ 
nem Kabinet, wird geſucht. Adreſſen nimmt die Erpedition des Dampfboots an. 
71 


Eine ſändl. Beſitz. m. 5 Hufen M., 1 Wohnh., 1 Krug, 2 Kathen 


A. 7 
\ Ne” u. ſämmtl. Jewent., iſt f. 8000 rtl. zu verk. Nachr. Hl. Geiſtg. 924. 


nnr dnn 
. Das Ladenlokal nebſt Wohngelegenheit 1. Damm No. 1125. iſt zu Oſtern 
k. J. zu vermiethen. ö f + a, 
73. Das Wohnhaus gr. Mühlengaſſe No. 318. ift zu Oſtern d. J. zu vermie⸗ 
then. Nähere Auskunft im Hauſe nebenbei No. 317. . 
74. 2 dec. Stuben nebſt Schlafkabinet mit Küche, auf eigner Hausflur, Voden 


und Keller, mehreren Kammern, iſt halbjährlich für 18 Thlr. Steindamm No. 388. u 


vermiethen und ſogleich zu beziehen. a a 
75. Hinter⸗Fiſchmarkt No. 1606, find 2 decorirte Wohnungen, nebſt Küche, Kam⸗ 
mer und Apartement, nach der Waſſerſeite, zu Oſtern zu vermiethen, wovon die 
eine auch gleich bezogen werden kann. 


76. Pfeſſerſtadr 116. find zwei Stuben mit Meubeln z. verm. gl. zu beziehen. 
77. Schmiedegaſſe No. 292. iſt ein meubl. Zemmer m. Kabinet zu vermiethen. 
78. Jobaunisg. 1292. iſt e. meubl Zimmer mit Beköſtig. z. 1. October zu v. 
79. Jopengaſſe No. 722. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
80. Schießſtange No. E31. iſt noch e. Wohnung zu v. Das Näh. Ne. 530. daf. 
81. Mattenbuden 260. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 

32. Breitgaife 1214. iſt ein meublirtes Zimmer mit Kabinet gleich zu verm. 


83. 2 menblirte freundliche Zimmer find Krebsmarkt 486. zu bermiethen. 
31. In der Goldſchmiedegaſſe No. 1080. iſt eine Stube mit Meubeln zu verm. 


85 Ein geraͤumiges Ladenlokal, in einer frequenten Haupt 


ſtraße iſt zu Oſtern k. J. zu vermiethen; nöthigenfalls auch ſchon zu Neujahr zu bes 
ziehen. Näheres Tobiasgaſſe No. 1864. genf ne ſc a * 


86. Glockenthor No. 1962. ru zwei Stuben nebſt Küche Kam- 


mer und Boden zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 


. 


87. Ein Logis iſt Umſtände halber für einen ſehr billigen Preis ſogleich zu ver⸗ 


miethen. Näheres Heil. Geiſt⸗ und Bootsmannsgaſſen⸗Ecke No. 956. 
38. Schatrmacherg. No. 750. ift eine Stube mit Meubeln gleich zu vermieten. 
* 2 freundt. menbl. Zimmer u. kl. Küche ſ. ſofort z. v. Scharrmacherg. 1977. 
90. Johannisg. 1375. iſt eine Stube, Küche, Boden pp zu vermiethen. 
5 Goldſchmiedeg. 1690. find Zimmer mit auch ohne Meudeln zu vermiethen. 
— 2ten Damm No. 1283. iſt meublirter Saal nebſt Schlafkabinet und Bedien⸗ 
dbenſtube an einzelne Herren zu vermiethen. | 

2 
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er Kg Pet ae ren 
W. Montag, den 12 October e., ſollen auf gerichtliche Verfügung in dem vor 
dem hohen Thore, gegeräber der Brücke, sub. No. 473. gelegenen Hanſe öffentlich 
gegen baare Zahlung verfteigert werden: 
„zZ goldene Ringe, 2 ſilderne Taſchenuhren, 1 acht Tage gehende Stuben⸗ und 
1 Stutzuhr, 1 Schreibſecretair, 1 Schreibe omtoir, Glas- u. Kleiderſchränke, Spie⸗ 
gel, 1 eichene Pelzkiſte , Tiſche, Stühle u. ſonſtige Mobilien, 1 Linnenmangel, 
1 Zeugmacher⸗Drehmaſchine, Betten, ewas Wäſche, Kleidungsſtücke, Fayance v. 
Gläſer, mancherlei zinn, kupf., meſſing. u. eiſerne Wirthfchafts⸗ und Küchengeräthe. 

f J. T. Engelhard, Nuctionator.. 
94. Dienſtag, den 13. October d. J, Vormittags präciſe 10 Uhr, werde ich auf 
dem Kneipab, im Gaftftalle des Herrn Beil, f N f 


14 vorzuͤglich fette Weide⸗Ochſen, 
durch Auction an den Meiſtbietenden verkaufen, wozu Kaufluſtige einlade. Bekannten 


Käufern wird ein angemeſſener Kredit gewährt. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkauſen in Dauzkg. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 


95. Friſch aus auslaͤndiſchen Steinen gebrannter Kalk 


iſt ſtets vorräthig in meiner Kallbrennetei zu Legan und Langgarten 73. 
a K J. G. Dom ans ki. 


96. Beste Sorauer * Vachs- Warschauer Slearin-, Motards“ Runst- 


liche Wacl:s- und Brillant - Lichte, sowie alle Sorten Wachs- 
stoek erhält man zu billigsten Preisen bei A. Schepke, Jopengasse No. 596. 
1 . N N ine * A) * 
97. Trocknes 3⸗fuͤßiges, fichten u. birken Klobenholz 
verkaufen billigſt H. O. Gig & Co., Hundegaſſe 274. 
98. Borſtädtſchen Graben No. 2070. find lindne Dielen billig zu_berfaufen. 


99. In Brentau in der Mühle No. 8. ficht ein ausgearbeiteter Müßlenſtein, 


(Felſen) von 44 Zoll Durchmeſſer und 28 Zoll Hohe zum Verkauf. 


160. Ueber England empfing ich ein Pöſtchen 


8 5 8 
| echten Rapé da Bahia, mem 
welchen ich als etwas vorzügliches empfehlen kann. F. G. Kemer, 2. Pamm. 
101. Molen Portorico a 10 gr., in ganzen Rollen ven 3 b billiger, ſowie Rol⸗ 
len⸗Varinas, alten wurſtichigen, a u 16 fgr. empfiehlt f 

> ‘ A b r. F 2ſt. 
102. Fetten Brioler Käſe fo wie ſchönen Werderſchen Käſe empfiehlt biligft 

5 Abt. Faſt, Langenmarkt 492. 

103. Eia ganz feiner neuer Offizier⸗Mantel, der als Probemufter in Berlin ange⸗ 
fertige, iſt zu ganz bill. Preiſe zu verk. Zopeng. No. 429. 1. Tr. hoch. 


„ 


„ 2 


Se e ct Sd e g dee eder e e 
A egen Sanitäts- Ebrcbladen, als: Os⸗ 
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mazom⸗ oder Bouillon, Carrageen⸗ oder Itländiſch Seemoos⸗, Galeppr Ir 
J ländiſch Moes⸗, Arrov⸗root⸗, Gerſtens, Jugber⸗, See men⸗Einae⸗ oder Wurm⸗, 
40 füge und bittere Geſundheits⸗Chocoladen, erlaube ich mir Einem hochgeehrten 


K 1 ® . 
J Publikum gleichzeitig die Haſten ſtillenden Mohrruͤben⸗Bonbon, 
0 Malz, ſowie andere Zuckerbonbon, das Pfund 8 Sgr. ohne Papier⸗Einwik⸗ 


Nan Zu denen in meintt Fabrike eingeführten 


Sämmtliche Fabrikate werden täglich. friſch gearbeitet, daher ich dieſel⸗ 
17 Sen zum Nutzen meiner hochachrbaren Abnehmer der gütigen Beachtung em⸗ 


© Jopengaſſe No. 740. 

G A · f ̊ . ⁰ͥ·gmgmZm̃ f . 
105. Vorftädiſch. Graden 2080 it 1 ſchöne gr. Porzellan⸗Ampel bill. 3. verk. 
106. Fäſſer und Tonnen von Cichorien, Zucker und Syrup ſind billig zu ner 
kaufen Brodbänkengaſſe No. 691. im Laden. 5 
107. Ein leichter Korbwagen, 2 Pflüge, 3 hölzerne und 1 Egge mit eifernen 
Zinken, 1 Kattoffelſchrapmaſchine und mehrere. gute Waarenkiſten find billig zu 
verkaufen Laugefuhr No. 535. 


108. Die Rauchwagaren⸗ Handlung von F Rofenftein, Jopengaſſe No. 634. gegen⸗ 


über det Pfarrkirche, empfiehlt ihr wohl aſſortirtes Lager von Pelzen, Moffen, 
Boas ꝛc., wie auch alle Socten Mützen zu billigen Preiſen. Veſtellungen in dieſen 
Artikeln werden ſiets prompt ausgeführt. f 

Dei 2 — ER 8 e wu * 5 

Wollene geſtrickte Caſſabaikas und ebenſ. Maͤntel⸗ 

chen in ſehr verſchiedenen Facons u. Farben (für kleine Kinder) empfing ich heute 
in reicher Auswahl. 5 S. Cohn, Langgaſſe No. 392. 
110. So eben empfing ich eine bedeutende Sendung 1 

ächter abgelagerter Havannah-Cigarren, 
als: La fama prima und seeunda, La Emulacien, Upmann, La Paloma, Ba- 
co, Diana Hegalia, Alabama Regalla, Washington, tertia Manilla, EI Cruza- 
do, Lord Byron, Vusquisa, La Empresa, La Esperenza in bester und selte- 
ner Qualität. 5 a 

Indem ich nun besonders Kenner hierauf aufmerksam mache, bemerke 
ich noch, dass ich selbige zu weit billigeren Preisen, als sonst hies üblich, 


vorkanfe. 3 Hermann Berthold. 
Langgasse No. 530, schräg über Herrn Gerlach. 


111. Duͤſſeldorfer Moſtrich in veꝛſchiedenen Borten, ſowie den feinſten 
Düffeldorfer Ynanad- Punfıh: Syrup, 22 und empfiehlt 


Duran d. 


2 
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112. Von einer auswärtigen ſehr bedeutenden Herren- Garderobe. Handlung, welche 
ihre färumtlichen Attiket nach den ulleruenfien Parifer und Wiener Ic uruälen ele⸗ 
gant und dauerhaft anfertigen läßt, iſt mir ein 5 


f Commiſſions⸗Lager, 

Hhauptſächlich aus einer reichen und geſchmackvollen Auswahl von Winter⸗Palſtots, 
Ueberziehern, Bournouſſen, Sad: und Wienerröcken beſtehend — übergeben worden. 
Indem ich Einem reis. Publikum hiervon ganz ergebenſt Anzeise mache, erlaube 
ich mir nur noch zu bemerken, daß ich in den Stand geſetzt bin, ſämmtliche Gar⸗ 


derbe ⸗Gegenſtönde All den Fabrikpreiſen abzugeben, weil ſolche noch 
dis zur nächſten Frankfurter Meſſe geräumt werden ſohen. 
Er J. S. Torn er, 
Heil, Geiſtgaſſe Ne. 757. 


113. 


hr 


8 und Butter⸗Lager jetzt aufs vollſtändigſte angefüllt iſt, und ich es zu 
den jetzigen Winter⸗Einkäufen beſtens empfehle. Als Limb. KRäfe, Werderſchen Käſe, grüne 
und gelbe Kräuter⸗Käſe, alte ächte Schmand⸗Käſe, feinen Topf⸗Käſe, mit Wein und 
Aräutern zugerichtet, Honig und Butter in Pfunden fo wie auch in Töpfen, und ver⸗ 
kaufe ſolches zu den allerbilligſten Preiſen in größern ſo wie auch in den kleinſten 
Quantitäten. Auch werden Beſtellungen auf Werderſchen Kümmel von mir entgegen 
genommen. H. Vogt, Breitegaſſe No. 1198. 


114. W Die neuen Send ungen von Damentaſchen mit u. ohne 


Schlöſſer, in Wolle gehäkelt und gewirkt, Kleiderhalter weden Sering- 
federn, neu und ſebr praktiſch bei ſchlechtem Wetter, erlaube ich mit hiedurch erge⸗ 
bean anzuzeigen. H, S. Cohn, Langgaſſe No. 392. 


115. Verſchiedene Sorten Drillich Säcke und Verladungs⸗ 
Saͤcke empfehl siuigſ : 


N N. T. Angerer, Langenmarkt No. 493. 

116. Alle Sorten Thorner Pfefferkuchen find wieder zu haben Langenmarkt, Hotel 
de St. Petersburg. a 

117. Ein Pianoforte, ſtark v. Ton, iſt ſofort für 20 Rthlr. im Hotel de Magdeburg zu verk. 
118. Alle Sorten Weizenmehl fund zu billigen Preifen verkäuſtich in des Mühle 
zu Leegſtrieß. j f 
119. Rother und weißen Sago pro U 2 Sgr., feinen, mittel umd ord. Reis, 
Croßberger u. Schottiſche Heeringe, Varinas u. Portoriko in Rellen, fowie ſämmt⸗ 
liche Gewürz-Waaren empf. ergebenſt Joh. J. Renenowsky, Fleiſcherg. 62. 
120. Zwei neue eichene polirte Spieltiſche ſtehen für einen billigen Preis zu ver⸗ 
kaufen en Damm No. 12:8, 1 Treppe hoch. . 

121. Ein ſchwarz geſtrichenes ſchönes Schreibe-Pult, mit grünem Tuch beſchlagen, 
Schiebladen zu ſchließen und Stuhl, ſteht billig zu verkaufen Breitgaſſe No. 1198. 
122. Gute Bergamotten werden Schuitenſteeg No. 1. zu billigen Preiſen verk. 


— 


Hiemit mache ich die ergebene Anzeige, daß mein Käfer, Honig⸗ 


e ee 95089 


m 
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anzuzeigen, daß mir ſo eben von jüngſter Meſſe eine große Auswahl der neue⸗ 
O ſten urd geſchmackvollſten Herren⸗Kleiderſtoffe zum Winterbedarf ein 
gegangen find, als die feinſten Franzdͤſiſchen und en 
3 Biden Buckskins und Tuche in den verſchiedenſten Farben und 
Muſtern. Salir zu Winter⸗Palitots die ſich vorzüglich ihrer 


ſchönen Melange und Haltbarkeit wegen auszeichnen, ferner eine große Aus⸗ 
wahl der neueſten Engliſchen und Franzöſiſchen Caſimir⸗W eſten, in 
quaritten und geſtreiften Deffrins, ſowie Seide: und Sammet⸗ 


koffe empfehle ich einem geehrten Publikum in beſter Qualität zu ganz 
ſoliden Pteiſen 


Ich 


SGS GOGO 200098060000900000669 
123. Einem geehrten Publikum verſehle ich nicht, hiemit ganz ergebenſt 


Ri? W. „W. Klent, 1 729. 


goed 
124. Die beliebten großen Bamberger flaumen, wi a role . gute 
holl. Heetinge empfiehlt Seidler, Schmiedegaſſe No. 288. 


125. Liderpoler Seife zur Wäſche in Stangen a 1 Pfd., verkaufe ich 
11 Pfd. fuͤr 1 Nthlr. und 1 Pfd. für 3 Sgr. F. A. Durand. 


Kuͤnſtliche Wachs⸗ und Warſchauer Stearin⸗ichte erhielt und 


enpzbn zu billigen Preiſen F. A. Durand, 
a Langgaſſe No. No. 514., Ecke der Beutlergaſſe. 


Am Sonutag, den 27 Seprbr. 1846, find in nachbeuaunten 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: a 
St. Marien. Der 1 und Schuhmacher Carl Friedrich Brehmer m. Igfr. Maria Ama⸗ 
ie rer. 
Der Kutſcher Gottlieb Behrend m. Auguſte Lambeck 
Der Bürger und Kaufmann Herr Johann Ubraham Faſt m. Igfr. Marie 
Juliane 5 
r Diener Fr. Wilh. Sonnenwald m. Anna Flor. Pabuſch. 
Königl. Kapelle. Der Seng stell Joſerb Martin Salinskim. Igfr. Caroline Wilhelmine Redmann. 
Der Stellmacher in Gr. Leſen Jacob Grandt mit Anna Eliſabeth Konrad. 
St. Johann. Der Bürger und Kleidermacher Herr Johann Friedrich Pohl m. Igfr. Johan- 
ne Henriette Bohm. n 3 
St. Catparinen. Herr Carl Robert Geydecker, Zimmermeiſter und erſter Lehrer an der Provinzial; 
Gewerbe⸗Schule in Graudenz, m. Igfr. Laura Eliſabeth Schienke. 
Der Anse Carl Friebrich Stenzel m. ole Renate Mielich. 
Der Arbeitsmann Andreas Behrendt m. Igfr. Anna Catharina Eliſabeth Melit. 
Der Sergant Mathias Dambrowski von der 1. Comp. 1, Pionir-Abthei⸗ 
lung m. f. verl. Braut Johanne Eliſabeth Lange. 
Der Unteroffizier Herr Wilhelm Sibell von der & Comp. 1. Nionier⸗Abther 
lung m. Saft, Amalie Wilhelmine Edelmann. 


Der Ku 


2 St. Peter. 
St. Brigitta. 


za > Carmeliter. 


St. Trinitatis. 


St. Barbara. 


b St. Salvator. Der Bürger und Tiſchler Herr Friedrich Alexander Schott mit Igfr. Pauline 
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tſcher Friedrich Wengel m. Igfr. Conſtantia Dorothea Krüger. 
Der Birger und Riemermeiſter Herr Heinrich Wilhelm Franke = Igfr. 
8 Pie auß N deal PR David With 15 Bob = 
er Bürger und Riemermeiſter Herr David Wilhelm nke m. „Frie⸗ 
9 c e nn e bert Earl Eduard re 
er Bürger und Tiſchzeug⸗Webermeiſter Herr Carl Eduar Friedrich m. 8 
Maria Emilie Jobannides. ER 
Der Bürger und Töpfermeiſter Herr Auguſt Hermann Rudolph Lemberg m. 
gfr. Caroline, Renate Moͤnert. 
Der Schuhmacher Johenn Theodor Nämmäcer mit Frau Wilhelmine Den, 
riette Treſcher geb. Schmidt. N 
Der Arbeitsmann Friedrich Olſchewski mit JIgfr. Thereſe Peters. : 
Der ee ee Herr Johann Guſtav Zeroll mit Igfr. Marianne 
tolz. £ 
Der e Herr Carl Heinrich Franke mit Igfr. Johanne Pauline 
ittau. : 
Der Koͤnigl. Poſteondueteur Herr Ignaz Groß aus Kinigsberg mit Fraͤul. 
Do Louiſe Giebel von hieſelbſt. 
Der Arbeitsmann Andreas Berendt mit Igfr. Anna Catharina Elifabeth 


Melitz. 
Der Schriftgießergebilfe Michael Joſeph Brumann aus Augsburg mit Igfr. 
Wilhelmine Vergien. 
Der Königl. Poſtcondueteur Herr Ignaz Groß aus Königsberg mit Fraͤul. 
Dorothea Louiſe, eheliche Tochter des verſtorbenen Bürgers Matthias 
Giebel von hier. g N 
Der Junggeſell Johann Tietz mit Igfr. Anna Weng. 5 
Der Kutſcher Friedrich Wengel mit Igfr. Conſtantia Krüger. 
Der Einwohner Jacob Gritzkowski mit, Juliana Markwald⸗ 
Der Einwohner Auguſt Roslinski mit Suſanne Herold. 
Der Junggeſell Auguſt Ferdinand Klucznik mit Jungfrau 
Der Schuhmacher Corl Ferdi 8. Here Sn 
er Schuhmacher Carl Ferdinan n 
derike, geb. Beyersdorf, verw e Homann. 8 
Der Koͤnigl. Re ierungs:Affeffor zu Gumbinnen Herr Heinrich Wilhelm Oel⸗ 
ichs mit Fräulein Emilie Buchholz. 


anne Emilie Frie⸗ 


Der Bürger und Töpfermeiffer Herr Auguſt Herrmann Rudolph Lemberg 


mit Igfr. Caroline Renate Möhnert. 
Der Arbeiksmann Johann Michael Mielcke m. Anna Catharine Kaſſ. 


Erneſtine Wendt. 


Der Arbeitsmann Vincent Jacob Gritzkowski mit Juliana Nitſch. 


S. Bartholomä. Der Bürger und 


Der Arbeitsmann Wilhelm Auguſt Koſſlinski mit Suſanna Herold. 
Der Knecht Johann Jacob Muͤnchow zu Scharfenberg mit Frau Florentine 
verw. Bethke, en Weller, zu Gottswalde. 8 
chubmacher Herr Carl Friedrich Brehmer m. Soft. Maria 
Amalie Böhrer, ; 


Oer Bürger und Tiſchler Friedrich Alexander Schott m. Ig, Pauline Er, 


neſtine Wendt. 


Anzahl der . Icpulftten und Geſtorbenen. 


om 20. bis zum 27. September 1846 


wurden in ſämmtlichen Kirchfpielen 36 geboren, 12 Paar copulirt 


! 


und 69 begraben. 


—x. — — 


— 


ia, Elifabetb 


